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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger!
Mit Riesenschritten 
neigt sich das Jahr 
2015 dem Ende zu. 
Im Rückblick auf 
das vergangene 
Jahr konnten viele 
Projekte in Angriff 
genommen bzw. fi-
nalisiert werden. Zu 
diesen Projekten 

zählen die Einbindung des „neuen Sportplatz-
brunnen” in das Ortswasserleitungsnetz, ein 
neuer Teilbereich des Gehsteiges in Imbach, der 
Hochwasserschutz Am Gries, die Ortseinfahrt-
gestaltungen in Priel, die Fertigstellung des zu-
gehörigen Außenbereiches des Gemeinschafts-
raumes  Königsalm und der Start der Projekte 
von „Natur im Garten-Gemeinde” und von „Tut 
gut – Gesunde Gemeinde”. 

Auch das Thema Flüchtlinge beschäftigt uns 
seit Herbst. Ich bin mir bewusst, dass es Stim-
men dafür und auch Stimmen dagegen gibt, 
Flüchtlingen in unserer Gemeinde ein Zuhau-
se zu geben. 

Und dennoch sehe ich es als unsere moralische 
Verpflichtung, Menschen in Not zu helfen. In-
nerhalb kurzer Zeit hat sich eine Gruppe mit 
dem Namen „Team Senftenberg” gebildet, die 
konstruktiv, unentgeltlich und emsig zusam-
menarbeitet. Ich sage Danke für alle bisher ein-
gegangenen Sachspenden und jede erbrachte 
Arbeitsleistung.

Einen herzlichen Dank sage ich an die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Senftenberg und an die Kolleginnen und Kol-
legen des Gemeinderates für ihre erbrachten 
Leistungen und für die konstruktive und wert-
schätzende Zusammenarbeit. Ein besonderer 
Dank gilt auch jenen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die sich in den Institutionen, Verei-
nen und im Ehrenamt engagieren und so einen 
wichtigen Beitrag für unsere Ortsgemeinschaft 
leisten. 

Für das kommende Weihnachtsfest wünsche 
ich Ihnen und Ihren Familien eine ruhige Zeit, 
die Sie miteinander, ohne Stress und in Gesund-
heit verbringen. Für das Jahr 2016 wünsche ich 
 Ihnen alles Gute und viel Glück – mögen alle 
Ihre Wünsche in Erfüllung gehen!

Ihr

Josef Ott

Bürgermeister 
Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 1/2016 ist Montag, 4. März 2016. 

Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.

315 TONNEN
CO2-EINSPARUNG 

SENFTENBERG SETZT AUF STROM 
AUS 100% ERNEUERBAREN 
ENERGIETRÄGERN DER EVN 

Senftenberg fühlt sich dem Umwelt- 
und Klimaschutz sowie der nach-
haltigen Nutzung der Ressourcen in 
besonderer Weise verpflichtet und 
wird bis Ende 2018 von der EVN mit 
CO2-freiem Strom beliefert.
Die Marktgemeinde Senftenberg 
setzt mit dem TÜV-zertifizierten 
Wasserkraft-Tarif auf börsennotier-
ten Strom. Der 
Hauptbestand-
teil des Stro-
mes entsteht, 
wie der Name 
erkennen lässt, 
aus Wasser-
kraft. Der verbleibende Energieanteil 
wird ausschließlich aus erneuerbaren 
Energiequellen wie Sonne, Wind, Bio-
masse, Biogas, Deponie- und Klärgas 
oder Geothermie gewonnen. 
Bei einem durchschnittlichen jährli-
chen Strombedarf von über 315.000 
kWh – das entspricht dem Verbrauch 
von mehr als 90 Haushalten – werden 
in den nächsten Jahren jährlich mehr 

als 79 Tonnen CO2 eingespart. Diese 
Einsparung entspricht einer Kilome-
terleistung von über 45 Kleinwagen, 
die jährlich jeweils 10.000 km zu-
rücklegen.
„Die Umstellung auf Strom aus nach-
haltigen Energieträgern bedeutet 
eine wesentliche Minimierung des 
gemeindeseitigen CO2-Fußabdrucks. 

Wir gehen die-
sen Schritt be-
wusst und aus 
voller Über-
zeugung”, so 
Bürgermeister 
Josef Ott.

Die Erhaltung einer gesunden Um-
welt für künftige Generationen rückt 
vermehrt in das öffentliche Interes-
se und gewinnt für Konsumentinnen 
und Konsumenten, Unternehmerin-
nen und Unternehmern sowie Ge-
meinden an Bedeutung. „Senften-
berg geht mit gutem Beispiel voran 
und leistet damit einen Beitrag in 
eine erneuerbare Energiezukunft.”

EVN: Strom aus Österreich – 
100% atomstromfrei. Strom der 
EVN ist importunabhängig, atom-
stromfrei und kommt zu 100 Pro-
zent aus Österreich
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BAUSPRECHTAGE
Am 12. Jänner, 26. Jänner, 9. Febru-
ar, 23. Februar, 8. März und 22. März 
findet jeweils ab 14.00 Uhr im Ge-
meindeamt Senftenberg der Bau-
sprechtag mit dem Amtssachver-
ständigen für das Bauwesen, Herrn 
Ing. Gottfried Zeininger und dem 
Baureferenten der Marktgemeinde 
Senftenberg, Herrn Vizebürger-
meister Helmut Pilz statt. Um An-
meldung wird gebeten. 

HEIZKOSTENZUSCHUSS 
2015/2016

Die NÖ Landesregierung hat be-
schlossen, sozial bedürftigen Nie-
derösterreicherinnen und Niederös-
terreichern einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für die Heizperiode 
2015/2016 in Höhe von € 120,00 
zu gewähren.

Ordination 
Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Urlaub: 4. und 5. Jänner 2016

Fortbildungsurlaub:
4. und 5. Februar 2016

AMTSTAFEL

GEBURTEN

Valentina Gruber
Senftenberg, Botental 26/3
25.09.2015 

Jakob Heigl
Senftenberg, Unterer Markt 7/3
30.09.2015 

STERBEFÄLLE

Wir gedenken jener Gemeindebürger, 
die uns in die Ewigkeit vorausgegan-
gen sind:

Gerhard Bankl
Senftenberg, Unterer Markt 56
13.10.2015

Anna Franziska Schiller
Senftenberg, Altau 2 / Krems
16.10.2015 

Hermine Lackner
Senftenberg, Im Grund 66 / Krems
25.10.2015

Elfriede Illetschko
Senftenberg, Bergweg 3/2
04.11.2015

Unser Mitgefühl gilt den trauernden 
Angehörigen.

70. Geburtstag
Vojka Savić,
Imbach, Kremserstraße 17/1 

Elfriede Burger
Senftenberg, 
Senftenbergeramt 30

75. Geburtstag
Brita Rea
Senftenberg, Unterer Markt 33

85. Geburtstag
Anna Rath
Imbach, Weintalgasse 1

Ernst Rea
Senftenberg, Neuer Markt 36

90. Geburtstag

Elinor Ingeborg Merckel
Senftenberg, Altau 31

Maria Weingartner
Senftenberg, Unterer Markt 15 

Wir gratulieren sehr herzlich!

STANDESAMT

GRATULATION

Am 5. November erfolgte die Gratulation an Herrn Leopold 
 Höllerschmied anlässlich seines 80. Geburtstages. Bgm. Josef 
Ott, VBgm. Helmut Pilz und GGR Johann Feiertag gratulierten 
dem Jubilar und ehemaligen Gemeinderat sehr herzlich.

AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

Die Mitarbeiterin des Kindergartens Senftenberg Margit Karl 
feierte am 28. September ihr 50. Wiegenfest. Bgm. Josef Ott 
und Personalvertretungsobmann Alfred Winkler gratulierten 
seitens der Marktgemeinde Senftenberg.
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„GRODER MICHL”
WEINTAUFE IM WEINGUT GRAFINGER

Am 13. November konnte Justizminister Dr. Wolfgang Brand-
stetter im Weingut Weinblick der Familie Grafinger als 
Taufpate des diesjährigen Jungweines begrüßt werden. Der 
Einladung zu dieser Veranstaltung folgten zahlreiche  Gäste 
aus dem öffentlichen Leben, unter ihnen Landtagspräsi-
dent Ing. Hans Penz, Botschafter Mag. Dr. Wolfgang Wald-
ner (Washington), LAbg. Mag. Lukas Mandl, Vizekanzler a.D. 
Dr. Michael Spindelegger, Landespolizeidirektor HR Mag. 
Dr. Franz Prucher, Vorstandsdir. Mag. Bernhard Lackner, 
HR Dr. Hans Pollak, Senatspräsident Dr. Leo Levnaic-Iwanski, 
StA Dr. Andreas Pollak, Bgm. WHR Mag. Andreas Neuwirth, 
Bgm. Ludmilla Etzenberger, Bgm. Ing. Christian Kopetzky und 
die Senftenberger Gemeindevertretung mit Bgm. Josef Ott 

und Vbgm. Helmut Pilz an der Spitze. Die Segnung des Jung-
weines erfolgte durch Pfarrer Mag. Paul Sordyl. 
Bei der Namensgebung entschied sich der Taufpate für den 
jungen Riesling aus dem Hause Grafinger auf den Namen 
„Groder Michl.

BEITRAG ZUR VERKEHRSSICHERHEIT
SICHERER SCHUTZWEG

Als Beitrag zur Verkehrssicherheit wur-
den sämtliche Schutzwege im Gemein-
degebiet mit LED-Lampen versehen. 
Durch diese Maßnahme können Fuß-
gänger beim Überqueren der Straße 
von den Autolenkern besser wahrge-
nommen werden.

Gleichzeitig wird mit diesem Projekt die 
ausgezeichnete Kooperation zwischen 
Dorfelektriker Josef Schredl und der 
Marktgemeinde Senftenberg beendet. 

Josef Schredl tritt mit 31. Dezember 
seinen wohlverdienten Ruhestand an.

Bgm. Josef Ott und GGR Thomas Wolf 
bedanken sich seitens der Gemein-
de für die langjährige gut funktionie-
rende und verlässliche Zusammen-
arbeit. 

GGR Thomas Wolf, Josef Schredl, 
Bürgermeister Josef Ott

Landesrat Dr. Stephan Pernkopf mach-
te sich am 19. Oktober einen Überblick 
über den Baufortschritt des Hochwas-
serschutzprojektes Am Gries in Imbach. 
Durch die große Unterstützung des 
Amtes der NÖ Landesregierung konnte 
dieses kostenintensive Projekt in die Tat 
umgesetzt werden. Bgm. Josef Ott, Pro-
jektleiter VBgm. Helmut Pilz, GGR Ernst 
Kurz, GGR Thomas Wolf und GR Prof. Dr. 
Martin Nuhr zeigten Landesrat Dr. Ste-
phan Pernkopf das gelungene Werk.

HOCHWASSER-
SCHUTZPROJEKT

AM GRIES IN IMBACH
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HERBERGSUCHE

Senftenberg gibt einer Flüchtlingsfa-
milie ein neues Zuhause. Ausgehend 
von einem einstimmigen Gemeinde-
ratsbeschluss im September 2015 
stellt die Gemeinde eine Gemeinde-
wohnung zur Aufnahme einer Flücht-
lingsfamilie zur Verfügung. Die Woh-
nung – die ehemalige Arztwohnung 
– wurde bereits durch Sachspenden 
revitalisiert und bezugsfertig einge-
richtet. Zur Organisation der Wohnung 
und Betreuung der Flüchtlingsfamilie 
hat sich das „Team Senftenberg” gebil-
det. Nähere Details werden im Rahmen 
einer Informationsveranstaltung an 
die Bevölkerung weitergegeben. 

BESUCH IN
ŽAMBERK

Von 17. bis 18. Oktober besuchte  eine 
kleine Delegation aus Senftenberg 
unsere Partnerstadt Žamberk in der 
Tschechischen Republik. Bei einem 
tollen Programm mit Empfang im Rat-
haus, Galadinner, Stadtbesichtigung 
und einem Ausflug in das Adlergebirge 
konnten viele Erinnerungen von sei-
nerzeitigen Besuchen ausgetauscht 
werden. 

Bgm. Jiri Dytrt, GGR a.D. Karl Edlinger, 
GGR für Städtepartnerschaft Thomas 

Wolf, Hana Chvatilova, Gabriele 
 Novosel-Ott MSc, Bgm. Josef Ott und 

Bgm. a.D. Miloslav Chvatil

ARBEITS-
GESPRÄCH 

Am 25. September trafen sich Bgm. Josef 
Ott und GR Prof. Dr. Martin Nuhr mit dem 
Präsidenten des NÖ Gemeindevertre-
terverbandes und dem Vizepräsidenten 
des Österreichischen Gemeindebundes 
LAbg. Bgm. Mag. Alfred Riedl zu einem 
Arbeitsgespräch. Wichtige kommunale 
Neuerungen und gemeinderelevante 
Themen bildeten den Hauptteil des Ge-
spräches. 
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BERICHTE GESCHÄFTSFÜHRENDE GEMEINDERÄTE 

ERÖFFNUNG „LADEN AM FLUSS”
UND WEIHNACHTSAUSSTELLUNG

VON ANDREA FUCHS

Am 21. November öffnete der „Laden am Fluss” von Künst-
lerin Andrea Fuchs seine Pforten. Viele Besucherinnen und 
Besucher nahmen die Gelegenheit wahr, um bei Glühwein 
und Feuerflecken einen Blick in den schmuck gestalteten 
Kulturtreff zu machen.
Bgm. Josef Ott, VBgm. Helmut Pilz, GGR Ernst Kurz und wei-
tere Vertreterinnen und Vertreter des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Senftenberg besuchten das Künstlerehepaar 
Andrea und Adi Fuchs.

HOCHBEHÄLTER

GGR Thomas Wolf

Der Bau des 50 m3 Hochbehälters im 
Bereich des Sportplatzes Senftenberg 
schreitet zügig voran. Die Behälter-
kammer wurde bereits versetzt und 
die Transportleitung von der Sied-
lung Ketz bis zum Hochbehälter wur-
de fertiggestellt. Die Inbetriebnahme 
und die Einspeisung des Trinkwassers 
vom Sportplatzbrunnen in das Orts-
netz Senftenberg ist bis Ende März 
2016 geplant.

GGR Ernst Kurz

Seit einem halben Jahr bin ich in meiner 
Tätigkeit als geschäftsführender Gemein-
derat nicht nur für Schule, Kindergarten 
und Feuerwehr, sondern auch für die Se-
niorinnen und Senioren zuständig.
Im Zuge „Gesunde Gemeinde Senften-
berg – Tut gut!” haben wir einige Projekte 
umgesetzt:

GESELLIGES TANZEN 50+
Jeden Montag ab 11. Jänner 2016 von 
17.15 bis 18.15 Uhr in der Volksschule 
Senftenberg. Kreistänze, Reigentänze, 
Sitztänze, Volkstänze aus aller Welt, mo-
derne Tänze, mittelalterliche Tänze und 
vieles mehr mit Kursleiterin Frau Annette 

Wäder. Kontaktperson: Frau Erika Steurer 
unter 0699/19432101. Einstieg jederzeit 
möglich. 
 

SENIORENTURNEN
Jeden Mittwoch ab 13. Jänner 2016 von 
17.00 bis 18.00 Uhr in der Volksschule 
Senftenberg. Kursleiterin Julia Schinde-
le, Kontaktperson: Frau Franziska Zahler 
unter 0676/5417693.
 

 KEGELN
Kontaktperson Frau Elfriede Schweiger 
unter 02719/2304.
 

WANDERN
mit Herrn Herbert Seif (Tel. 0664/ 
6438308) am Dienstag, dem 23. Februar 

und 24. Mai 2016. Treffpunkt: Gemeinde-
amt um 13.00 Uhr.
 

SONSTIGE AKTIVITÄTEN
Spielenachmittag im Gasthaus Braun 
ab 17.00 Uhr jeweils Dienstag, den 12. 
Jänner, 16. Februar, 5. April und 10. Mai 
2016.
Bauernschnapsturnier im Gasthaus Braun 
ab 16.00 Uhr am Dienstag, 1. März 2016.

VORSCHAU
21. bis 22. Jänner 2016: Fahrt zum Vil-
lacher Fasching des Seniorenbundes 
Senftenberg, Anmeldungen bei Obmann 
Ernst Kurz unter Tel. 0650/7413735 
oder Frau Berta Weghofer unter Tel. 
0664/1420498.

SENIOREN IN BEWEGUNG
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NATIONAL -
FEIERTAGS-

 FEIER

Am 26. Oktober ehrte die 
Marktgemeinde Senften-
berg verdiente Bürgerinnen 
und Bürger im Rahmen der 
Nationalfeiertagsfeier. Ein 
großer Personenkreis erhielt 
aus den Händen von Bgm. 
Josef Ott und VBgm. Helmut 
Pilz Ehrennadeln und Dan-
kesurkunden als Dank für 
ihr Wirken im Dienste der 
Öffentlichkeit. 

 

 

 

 

  

Auch in diesem Jahr findet wieder eine Kinderbetreuung am Heiligen 
Abend, den 24. Dezember, in der Zeit von 08.00 bis 13.00 Uhr in  
der VS Senftenberg statt. 

Wir verbringen einen lustigen Vormittag mit den Kindern – mit 
Basteln, Zeichnen, Spielen. Auch eine kleine Jause für die Kinder und 
gesunde Äpfel stellen wir bereit.  

Für die Betreuung (inkl. Jause) verlangen wir einen Unkostenbeitrag 
von 5 Euro. Diese sind unverzüglich beim Bringen der Kinder in die 
VS Senftenberg zu bezahlen. 

Anmeldung bei Sarah Pauser: 

 0664/5218618 (nachmittags ab 15.00 
Uhr erreichbar). Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. 

Die Ehrennadel in Gold 
konnte an Karl Haubner, Her-
fried Pauser, Günther Tesch, 
Bgm. a.D. MR Dr. Heinz Nuhr, 
Helmut Burger, Christian 
Aschauer und Kdt. Manfred 
Zeininger sowie an Erich 
Zeininger und GR Johann Fei-
ertag verliehen werden.
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INITIATIVE TUT GUT
BEITRITT ZUR TUT GUT-GEMEINDE BESCHLOSSEN 

Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Senftenberg hat in der Sitzung am 
24. März einstimmig den Beitritt zur 
Initiative „Tut-Gut Gesunde Gemeinde” 
beschlossen.

Diese Initiative wurde von Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll und Landeshaupt-
mannstellvertreter Mag. Wolfgang So-
botka für die Förderung und Erhaltung 
der Gesundheit der Bevölkerung ins 
Leben gerufen. 
Unter der Führung von Bürgermeister 
Josef Ott, GGR Dr. Markus Klamminger 
und Projektleiter GR Univ.-Prof. Dr. Mar-
tin Nuhr sollen diverse Initiativen wie 
 Seniorenturnen, Seniorentanz, Koch-
kurse und Vorträge betreffend Gesund-
heitsangelegenheiten gestartet werden. 
Bei der Auftaktveranstaltung am 15. Ok-
tober im Gasthof Hintenberger konnten 
die zahlreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihre Wünsche an das Pro-
jektteam herantragen. 

TUT GUT – GESUNDHEITSTAG 
IM NUHR MEDICAL CENTER

Am 3. Dezember fand im Nuhr Medical 
Center der Gesundheitstag, erstmals 
unter der Schirmherrschaft der Initiati-
ve „Tut gut – Gesunde Gemeinde”, statt.
Projektleiter GR Univ. Prof. Dr. Martin 
Nuhr lud viele ortsansässige Persönlich-
keiten, die im Gesundheitswesen tätig 

sind, zu interessanten Vorträgen für die 
Bevölkerung ein.
Landtagspräsident Ing. Hans Penz be-
ehrte die Veranstaltung und wies in 
seiner Rede auf die Wichtigkeit dieser 
Initiative für die niederösterreichische 
Bevölkerung hin. Die Besucherinnen und 
Besucher konnten sich Informationen zu 

Gesundheit, Krankheit und Vorbeugung 
im Rahmen einer Gesundheitsstraße und 
diversen Infoständen wie zum Beispiel 
über Pflege, verschiedene Initiativen 
der Tut gut – Gesunde Gemeinde, Erste-
Hilfe-Maßnahmen und Gesundheitsak-
tivitäten der Seniorinnen und Senioren 
einholen. 

v.l.n.r.: Bürgermeister Josef Ott, Mag.a. Andrea Hebesberger, Franziska Neuwiesinger-
Hörth, BA, Ulrike Edlinger, GR Anna Kolar, Gabriele Novosel-Ott, MSc, Dr. Andrea 
Leitner-Nuhr, Projektleiter GR Univ.-Prof. Dr. Martin Nuhr, MSc, Dr. Gabriela Klam-
minger, MMag. Dieter Seybold

GGR Ernst Kurz, GR Anna Kolar, Sandra Karl, Dr. Daniela 
 Traxler, Dr. Georg Nuhr, Dr. Peter Nuhr, Bgm. Josef Ott, 
Anna Kern, GR Univ.-Prof. Dr. Martin Nuhr, MedR Dr. Heinz 
Nuhr, Ilse Gartler, Bianca Paschinger

Landtagspräsident Ing. Hans Penz begrüßte die Gäste und 
zeigte sich von der Gemeindeinitiative beeindruckt.
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NEUWAHL IM WIFI NÖ

Komm.Rat. Gottfried Wieland wurde bei der letzten Kurato-
riumssitzung einstimmig für weitere fünf Jahre als Kurator des 
WIFI NÖ wieder gewählt.
Als Marktführer in der berufsbezogenen Erwachsenenbildung 
leistet das WIFI einen wesentlichen Beitrag zur volkswirtschaft-
lichen Entwicklung und fördert den Zugang zu Aus- und Wei-
terbildung. 
Komm.Rat. Gottfried Wieland steht als Kurator dem WIFI NÖ 
bereits seit 2005 vor.

Die neu gestaltete Weihnachtsbeleuchtung erstrahlte am 
28. November erstmals über dem Kremstal. So bildete sie ne-
ben der erneuerten Einrichtung des Innenraums den Rahmen 
für den am nächsten Tag veranstalteten „Besinnlicher Advent 
auf der Burgruine”. Die Organisatorinnen des KBW konnten 
neben Pfarrer Mag. Paul Sordyl Gäste aus nah und fern begrü-
ßen. Der Vortrag von Geschichten und Gedichten und das ge-
meinsame Singen von Liedern über die stillste Zeit des Jahres 
ließen den Alltag vergessen. Doch nicht nur der Geist wurde 
gelabt, auch die Bäckereien der guten Küchengeister fanden 
entsprechend Unterstützung durch wärmende Getränke.

Erich Schmatz

ADVENTSTIMMUNG
AUF DER BURGRUINE

STERNE STRAHLEN ÜBER  SENFTENBERG

Pfarrer Sordyl freut sich mit den Organisatorinnen des KBW. 

Im Bild Kuratoriumsmitglieder, Präsidentin Komm.Rat. BR 
Sonja Zwazl und Komm. Rat. Gottfried Wieland (Mitte). 
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SCHNEERÄUMPFLICHT 
Vor allem bei starkem und lang anhal-
tendem Schneefall ist es nicht mög-
lich, dass sämtliche Straßen bereits 
zeitig in der Früh geräumt sind. Bitte 
stellen Sie sich darauf ein, sorgen Sie 
mit der entsprechenden Bereifung der 
Fahrzeuge vor und räumen Sie zeitge-
recht die Liegenschafts- und Garagen-
ausfahrten. 

Wir dürfen wiederum in Erinnerung ru-
fen, dass nach den Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung im Ortsgebiet 
die Hauseigentümer verpflichtet sind, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 
drei Meter vorhandenen, dem öffent-
lichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ih-
rem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von einem Meter zu säubern und 
zu bestreuen.

Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 

gelegenen Gebäude entfernt werden.
Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Stra-
ßenverwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die Anrainer/
Grundeigentümer im Sinne der vor-
stehend genannten bzw. anderer ge-
setzlicher Bestimmungen selbst zur 
Räumung und Streuung verpflichtet 
sind.

Die Gemeinde weist ausdrücklich 
 darauf hin, dass
•  es sich dabei um eine (zufällige) un-

verbindliche Arbeitsleistung der Ge-
meinde handelt, aus der kein Rechts-
anspruch abgeleitet werden kann;

•  die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtli-
che Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;

•  eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.

Es wird gebeten, die Fahrzeuge auf den 
Park- und Nebenflächen so abzustellen, 
dass die Einsatzfahrzeuge des Winter-
dienstes nicht behindert werden, damit 
die Schneeräumung in Ihrem Interes-
se reibungslos durchgeführt werden
kann. 

Wir weisen in diesem Zusammenhang 
auf die Bestimmungen des § 24 der 
Straßenverkehrsordnung hin, wonach 
das Parken verboten ist, 
•  wenn durch das haltende oder par-

kende Fahrzeug der Lenker eines 
anderen Fahrzeuges gehindert wird, 
Einrichtungen zur Regelung und Si-
cherung des Verkehrs rechtzeitig 
wahrzunehmen; 

•  auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, 
wenn nicht mindestens zwei Fahr-
streifen für den fließenden Verkehr 
frei bleiben. 

Die Marktgemeinde Senftenberg er-
sucht um Beachtung und hofft, dass 
durch ein gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen und des 
privaten Verantwortungsbewusstseins 
eine sichere und gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Gehwege und öffent-
lichen Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist.

NÖLI –  SPEISEFETT-SAMMLUNG
Sie glauben, zu viel Fett ist ungesund?
Nicht nur zu Weihnachten! Auch im Ab-
flussrohr, im Kanalnetz und in der Kläran-
lage ganz bestimmt. Nicht aber im „NÖLI 
Altspeisefettbehälter” – die bequeme 
und saubere Lösung für die Altspeise-

fettentsorgung. Die seit mehr als 10 
Jahren flächendeckende Sammlung mit 
dem NÖLI im Bezirk funktioniert sehr gut. 
Durchschnittlich füllt jeder Haushalt pro 
Jahr einen 3-l-Behälter voll. Ein kleiner 
Wermutstropfen ist jedoch, dass in die-
sem Jahr die Sammelmenge erstmals um 
rund 5 Prozent auf 55.000 kg gesunken 
ist. Deshalb wollen wir den NÖLI gera-
de in der Weihnachtszeit, der Zeit des 
„Guten Essens”, wieder schmackhaft 
machen.

Wie und wo wird gesammet?
Vollgefüllte NÖLIS werden im Abfallsam-
melzentren übernommen. Der Austausch 
auf einen neuen leeren NÖLI erfolgt 1:1. 

Warum nur 3 Liter?
Der Grund besteht darin, dass das ge-
sammelte Altspeisefett eine entspre-

chende Qualität aufweisen muss, um 
für die Weiterverarbeitung brauchbar 
zu sein. Je kleiner das Gefäß ist, umso 
schneller kommt das Altspeisefett retour.

Was passiert damit?
Die NÖLIS werden zentral nach Langen-
lois transportiert, wo die Küberl entleert 
und anschließend gewaschen werden. 
Das gesammelte Speisefett wird in ei-
ner Raffinerie aufbereitet und dient im 
Endprodukt als Biodiesel.

Worin liegen die Probleme?
Die „Zweckentfremdung” der NÖLIS 
bereitet Probleme bei der Finanzierung 
der Sammlung. Monatlich müssen rund 
500 Küberl nachgekauft werden, um 
den Sammelkreislauf aufrecht zu erhal-
ten. Also bitte die Nöli-Küberl nur für die 
Altspeisefettsammlung verwenden.

Das angelieferte Speisefett wird vom 
GV-Personal für den Weitertransport zur 
Verwertungsstelle fachgerecht vorbe-
reitet.
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EHRENNADELN FÜR  VERDIENSTE 
UM DIE MARKTGEMEINDE 

SENFTENBERG

Der Gemeinderat beschließt die Ver-
leihung von Ehrennadeln im Zuge der 
Gemeindefeier am Nationalfeiertag an 
folgende Personen:

Ehrennadel in Bronze: Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl, Volksschuldirektorin Brigitte 
Königsberger; weiters Karl Edlinger, Dr. 
Ewald Faltl, GR Roman Grötz, GR Heide 
Haslinger, Monika Kolm-Aschauer für 
ihre Tätigkeit im Gemeinderat und Ge-
meindevorstand, Gemeindebedienste-
te und Kapellmeisterin Brigitte Seiler, 
Amtsleiter OSekr. Ing. Reinhard Mair, 
Kindergartenhelferin Sabine Pauser, Ob-
frau des Pensionistenverbandes Imbach-
Rehberg Waltraud Hanus, Obmann des 
Kameradschaftsbundes und der Hesser-
garde Senftenberg Ing. Alfred Wurmau-
er, ehem. Obmann des Weinbauvereines 
Franz Fischer, Obfrau der Senftenberger 
Seniorinnen- und Seniorengemeinschaft 
Brigitta Seif und den Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehren Senftenberg 
und Imbach Wolfgang Burger, Karl Proidl 
jun., Jochen Aschauer, Josef  Eichelmann, 
Hans Peter Dirnberger,  Thomas Höller-
schmied, DI Dr. Marion Etten auer, 
Alexander Zeininger und Michael 
Unerfusser; 
Ehrennadel in Silber: VBgm. Helmut 
Pilz, GGR Ernst Kurz, GR Markus Grafin-
ger, Franz Hahn und Walter Mauthner 
für ihre Tätigkeit im Gemeinderat und 
Gemeindevorstand, Obmann des MSC 
Imbach Günter Eichinger, Obmann des 
Seniorenbundes Senftenberg RegRat 
Ing. Bernhard Schweiger und den Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehren 

Senftenberg und Imbach Alfred Hagen, 
Martin Mayr, Andreas Proidl, Peter Wink-
ler, Christian Reiter, Friedrich Nigl und 
Josef Steinböck; 
Ehrennadel in Gold: Bgm. a.D. Karl Ste-
ger, Bgm. Josef Ott und GR Johann Fei-
ertag für ihre Tätigkeit im Gemeinderat 
und Gemeindevorstand, den Gemein-
debediensteten Erich Zeininger und 
Elfriede Edlinger, Obmann des Tennis-
klubs Senftenberg Herfried Pauser und 
den Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehren Senftenberg und Imbach Helmut 
Burger, Karl Haubner, KommR Gottfried 
Wieland, Christian Aschauer, Günther 
Tesch, Kommandant Manfred Zeininger 
und Ehrenbürger Feuerwehrarzt Bgm. 
a.D. MedR Dr. Heinz Nuhr. 

AUFNAHME FLÜCHTLINGS FAMILIE
IM ARZTHAUS

Der Gemeinderat fasst den Grundsatzbe-
schluss zur Aufnahme einer Flüchtlings-
familie in der leerstehenden Wohnung 
im Arzthaus, nachdem die relevanten 
Fragen (Betreuung durch Diakonie oder 
Caritas, Eigenbetreuung, Schul- bzw. Kin-
dergartenplätze, Versicherung der Per-
sonen, Hilfe aus der Ortsbevölkerung) in 
Gesprächen mit zuständigen und kom-
petenten Organisationen und Personen 
geklärt sind.

ERRICHTUNG HOCHBEHÄLTER 
SPORTPLATZBRUNNEN

Für die Einbindung des Hochbehälters 
Sportplatzbrunnen in das Wasserversor-
gungsnetz der WVA Senftenberg wurden 
diverse Ausschreibungen durchgeführt.
Der Gemeinderat genehmigt nach-
stehende Auftrags- und Kreditvergaben: 

Kreditaufnahmen: Die Darlehensaufnah-
me beim Bestbieter Kremser Bank und 
Sparkassen AG mit einer Verzinsung von 
1,041 % p.a. (30/360) und einer Ge-
samtbelastung von € 420.241,91 wird 
genehmigt. 
Elektro-, Mess- und Regeltechnik: Die 
EMSR-Technik für das Bauvorhaben 
„WVA Senftenberg BA12 – HB Sportplatz 
und Einbindung Sportplatzbrunnen” 
wird an den Billigstbieter, die Firma Fra-
matech Franz Markl, Gedersdorf, zu ei-
ner Angebotssumme von € 99.208,50 
(exkl. USt.) bzw. € 119.050,20 (inkl. USt.) 
vergeben. 
Erd- und  Baumeisterarbeiten: Die Erd- 
und Baumeisterarbeiten für das Bau-
vorhaben „WVA Senftenberg BA12 und 
ABA Senftenberg BA09-HB Sportplatz 
und Einbindung Sportplatzbrunnen” 
sollen an den Billigstbieter, die Fir-
ma Pittel & Brausewetter Gesellschaft 
m.b.H., St. Pölten, zu einer Angebots-
summe von € 88.320,08 (exkl. USt.) 
bzw. € 105.984,10 (inkl. USt.) vergeben 
werden. 
Installationsarbeiten (maschinelle Aus-
rüstung): Die maschinelle Ausrüstung 
für das Bauvorhaben „WVA Senftenberg 
BA12 – HB Sportplatz und Einbindung 
Sportplatzbrunnen” wird an den Bil-
ligstbieter, die Firma Kugler GmbH Bad-
Heizung-Umwelttechnik, Gföhl, zu einer 
Angebotssumme von € 97.008,00 (exkl. 
USt.) bzw. € 116.409,60 (inkl. USt.) ver-
geben. 
Hochbehälter: Die Behälterlieferung 
für das Bauvorhaben „WVA Senftenberg 
BA12 – HB Sportplatz” wird an den Bil-
ligstbieter, die Hobas Rohre GmbH, Klein 
St. Paul, zu einer Angebotssumme von 
€ 49.154,75 (exkl. USt.) bzw. € 58.985,70 
(inkl. USt.) vergeben.

GEMEINDERATSSITZUNG 29. SEPTEMBER 2015

T: 0676-335 19 81
In Zusammenarbeit mit folgenden Partnern:
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GEMEINDERATSSITZUNG 14. DEZEMBER 2015 
VERORDNUNG ÜBER DIE 

FESTLEGUNG DER BEITRÄGE 
FÜR DEN FREIZEITBEREICH 

DER TAGESBETREUUNG DER 
GANZTÄGIGEN SCHULFORM MIT 
GETRENNTER ABFOLGE IN DER 
VOLKSSCHULE SENFTENBERG

Für die schulische Nachmittagsbetreu-
ung durch die NÖ Familienland GmbH 
hat der Gemeinderat gemäß den Be-
stimmungen des NÖ Pflichtschulgeset-
zes eine entsprechende Verordnung über 
allgemeine Bestimmungen sowie Einhe-
bung und Höhe der Beiträge zu beschlie-
ßen. Der monatliche Betreuungsbeitrag 
beträgt für gestaffelt nach der Anzahl der 
in Anspruch genommen Tage zwischen 
€ 39,00 und € 91,00 pro Schulkind. Der 
Verpflegungsbeitrag beträgt € 3,70 pro 
Mittagessen.

Aufgrund der Empfehlungen des Am-
tes der NÖ Landesregierung, Abteilung 
IVW3 – Abgaben, sind mit Wirkung 
vom 1. Jänner 2016 Erhöhungen und 
Indexanpassungen nachstehender Ge-
bühren und Abgaben notwendig. Der 
Gemeinderat hat die entsprechenden 
Verordnungen abzuändern bzw. neu zu 
beschließen:

HUNDEABGABE

Für das Halten von Hunden ist folgende 
jährliche Abgabe zu entrichten:
Für Nutzhunde € 6,54 pro Hund, für Hun-
de mit erhöhtem Gefährdungspotenzial 
und auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 
NÖ Hundehaltegesetz € 75,00 pro Hund 
und für übrige Hunde € 30,00 pro Hund.

AUFSCHLIESSUNGSABGABE

Der Einheitssatz für die Aufschließungs-
abgabe gemäß § 38 NÖ Bauordnung 
2014, LGBl. 8200-0 in der derzeit gel-
tenden Fassung, wird mit € 500,00 fest-
gesetzt. 

FRIEDHOFSGEBÜHRENORDNUNG 
NACH DEM NÖ BESTATTUNGS-

GESETZ 2007 FÜR DEN 
FRIEDHOF DER MARKTGEMEINDE 

SENFTENBERG

Aufgrund der Novellierung des NÖ Be-
stattungsgesetzes ist die Friedhofsge-
bührenordnung durch den Gemeinderat 
neu zu beschließen.

§ 1 Arten der Friedhofsgebühren:
Für die Benützung des Gemeindefriedho-
fes werden Grabstellengebühren, Verlän-
gerungsgebühren, Beerdigungsgebüh-
ren, Enterdigungsgebühren, Gebühren 
für die Benützung der Leichenkammer 
(Kühlanlage) und der Aufbahrungshalle 
eingehoben.

§ 2 Grabstellengebühren:
(1)  Die Grabstellengebühr für die Über-

lassung des Benützungsrechtes auf 
10 Jahre bei Erdgrabstellen bzw. bei 
sonstigen Grabstellen auf 10 Jahre 
bei Urnennischen und 30 Jahren bei 
Grüften beträgt für  

 a) Erdgrabstellen:
 1. für 2 Leichen und Urnen € 210,00
 2. für 4 Leichen und Urnen € 420,00
 3.  für mehr als 4 Leichen

und Urnen € 630,00

 b) sonstige Grabstellen:
 1.  Gruft für 3 Leichen

und Urnen € 1.225,00
 2.  Gruft für 6 Leichen 

und Urnen € 2.450,00
 3.  Urnennische für 

4 Urnen € 1.020,00
(2)  Für Grabstellen in besonderer örtli-

cher Lage bzw. mit besonderer Aus-
gestaltung werden zu den Grabstel-
lengebühren nach Absatz 1 folgende 
Zuschläge verrechnet:

 a)  Randgräber, Eckgräber und Gräber 
an Hauptwegen 25 % und für Grä-
ber an der Friedhofsmauer 50 %.

§ 3 Verlängerungsgebühren:
(1)  Für Erdgrabstellen und sonstige 

Grabstellen, für die ein erstmaliges 
Benützungsrecht mit der Dauer von 
10 Jahren festgesetzt wurde, wird die 
Verlängerungsgebühr (für die weitere 
Verlängerung des Benützungsrechtes 
auf jeweils 10 Jahre) mit dem gleichen 
Betrag festgesetzt, der für solche 
Gräber als Grabstellengebühr zu ent-
richten ist.

(2)  Für sonstige Grabstellen, für die ein 
erstmaliges Benützungsrecht mit 
der Dauer von 30 Jahren festgesetzt 
wurde, wird die Verlängerungsge-
bühr (für die weitere Verlängerung 
des Benützungsrechtes auf jeweils 
10 Jahre) mit einem Drittel des Be-
trages festgesetzt, der für solche 
Gräber als Grabstellengebühr zu ent-
richten ist.

§ 4 Beerdigungsgebühren:
(1)  Die Beerdigungsgebühr (für das Öff-

nen und Schließen der Grabstelle und 
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die Bereitstellung des Versenkungs-
apparates) beträgt bei der

 a)  Beerdigung einer Leiche
in einem Erdgrab € 430,00

 b)  Beerdigung einer Urne in einem 
Erdgrab für Leichen € 215,00

 c)  Beisetzung einer Leiche
in einer Gruft € 965,00

 d)  Beisetzung einer Urne in einer 
Gruft für Leichen € 590,00

 e)  Beisetzung einer Urne
in einer Urnennische € 220,00

(2)  Die Beerdigungsgebühr von Leichen 
von Kindern beträgt die Hälfte der in 
Absatz 1 festgesetzten Gebühren-
sätze.

(3) a)  Bei Erdgräbern mit Deckel (blin-
de Gruft) erhöht sich die jewei-
lige Gebühr nach Absatz 1 um
€ 385,00.

 b)  Bei Erdgräbern mit einem dreitei-
ligen Deckel erhöht sich die je-
weilige Gebühr nach Absatz 1 um 
€ 525,00.

(4)  Bei Beerdigungen außerhalb der 
Dienstzeit (Freitag ab 11.00 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag) erhöht 
sich die jeweilige Gebühr nach Ab-
satz 1 um 50 %.

§ 5 Enterdigungsgebühr:
Die Enterdigungsgebühr für die Enterdi-
gung einer Leiche beträgt das Zweifache 
der jeweiligen Beerdigungsgebühr.

§ 6 Gebühren für die Benützung der 
Leichenkammer (Kühlanlage) und der  
Aufbahrungshalle:
Die Gebühr beträgt für jeden angefange-
nen Tag € 26,00. 

KANALABGABENORDNUNG

 Einheitssätze für die Berechnung der 
Kanaleinmündungsabgaben für die Ein-
mündung in den öffentlichen Mischwas-
serkanal werden mit € 14,85 und für die 
Kanalbenützungsgebühr beim Misch-
wasserkanal sowie beim Schmutz- und 
Regenwasserkanal (Trennsystem) mit 
€ 2,35 pro m2 festgesetzt. Werden von ei-
ner Liegenschaft neben Schmutzwässer 
auch Regenwässer eingeleitet, gelangt in 
diesem Fall ein um 10 % erhöhter Ein-
heitssatz zur Anwendung.

WASSERABGABENORDNUNG

Der Einheitssatz für die Berechnung der 
Wasseranschlussabgabe für den An-
schluss an die öffentliche Gemeindewas-
serleitung wird mit € 11,80 festgesetzt.
Der Bereitstellungsbetrag wird mit 

€ 24,00 pro m3/h der Wasserzähler-
Nennbelastung festgesetzt.
Die Grundgebühr für 1 m3 Trinkwasser 
für Liegenschaften, für die von der Ge-
meinde ein Wasserzähler beigestellt ist, 
werden mit € 1,89 festgelegt. 

STRASSENBAU ALLGEMEIN – 
KREDITVERGABE

Die Vergabe der Kreditaufnahme „Stra-
ßenbau allgemein” wird gemäß dem 
Vergabevorschlag  der RPW Krems, beim 
Bestbieter Kremser Bank und Sparkassen 
AG mit einem Gesamtzinssatz von derzeit 
0,648 % und einer Darlehenssumme von 
€ 500.000,00, endfällig mit 31.12.2018, 
genehmigt.
Die Zwischenfinanzierung dieser Baumaß-
nahmen erfolgt über die Landes-Finanz-
sonderaktion „Arbeitsmotor Gemeinden”.  

HAUSHALTSBESCHLUSS
UND VORANSCHLAG

FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2016

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2016 lag zwei Wochen vor der Gemein-
deratssitzung zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf und wird durch den Gemein-
derat genehmigt.
Ordentl. Haushalt: € 3,085.900,00 
Außerordentl. Haushalt: € 1,334.800,00

VEREINBARUNG ZWISCHEN DER 
 MARKTGEMEINDE SENFTENBERG 
UND HERRN MARKUS GRAFINGER

Zur Verbesserung der Verkehrssicher-
heit und Erhöhung der Anzahl der Park-
plätze übergibt Herr Markus Grafinger 
rund 1,5 Meter auf eine Länge von etwa 
30 Metern vor der Parzelle Nr. 755, KG 
Priel, unentgeltlich der Marktgemeinde 
Senftenberg. Eine entsprechende Ver-
einbarung ist durch den Gemeinderat 
zu genehmigen und das Trennstück in 
das öffentliche Gut der Marktgemeinde 
Senftenberg zu übernehmen.

ÜBERTRAGUNG VON ANGELE-
GENHEITEN DER ÖRTLICHEN 

BAUPOLIZEI BEI GEWERBLICHEN 
BETRIEBSANLAGEN AUS DEM 
SELBSTÄNDIGEN WIRKUNGS-

BEREICH DER MARKTGEMEINDE 
SENFTENBERG AUF DIE BEZIRKS-

HAUPTMANNSCHAFT KREMS

Die Marktgemeinde Senftenberg stellt 
den Antrag, die NÖ Landesregierung 

 wolle die Besorgung aller Angelegen-
heiten der örtlichen Baupolizei bei ge-
werblichen Betriebsanlagen, die einer 
Genehmigung durch die Gewerbebehör-
de bedürfen, aus dem eigenen Wirkungs-
bereich der Marktgemeinde Senftenberg 
auf die Bezirkshauptmannschaft Krems 
übertragen. Die Übertragung bezieht 
sich auf das gesamte Vorhaben, auch 
wenn dieses nur teilweise der gewer-
bebehördlichen Genehmigungspflicht 
unterliegt, soweit bautechnisch ein un-
trennbarer Zusammenhang mit der ge-
werblichen Betriebsanlage besteht.

NÖ LANDESKINDERGARTEN 
 SENFTENBERG – ORGANISATIONS-

STATUT DES BETRIEBES 
GEWERB LICHER ART „KINDER-

GARTEN” –  BESCHLUSSFASSUNG

Durch die ab 2016 gültige Steuerreform 
erhöht sich auch im Bereich der Kinder- 
und Jugendbetreuung der Umsatzsteu-
ersatz von 10 % auf 13 %. Kann die 
Gemeinde die Kriterien für die Gemein-
nützigkeit für den Betrieb gewerblicher 
Art Kindergarten bzw. Hort nachweisen, 
dann ist weiterhin die Verrechnung des 
Steuersatzes von 10 % möglich. Ein ent-
sprechender Gemeinderatsbeschluss ist 
notwendig. 

TARIFE FÜR 
VERANSTALTUNGSHALLE, 

TURNSAAL UND NEBENRÄUME 
VON VOLKSSCHULE UND 

NÖ LANDESKINDERGARTEN 
SENFTENBERG

Für die Nutzung des Turnsaales werden 
für ortsansässige Vereine € 12,00 pro 
Stunde und für alle übrigen Personen 
und Vereine € 18,00 pro Stunde inkl. Be-
triebskosten und Kosten für die Heizung 
verrechnet.
Für die Nutzung des Bewegungsraumes 
in der Volksschule (Schulische Nachmit-
tagsbetreuung), des Bewegungsraumes 
im NÖ Landeskindergarten, des Werk-
raumes sowie des Klassenzimmers in 
der Volksschule werden für ortsansässi-
ge Vereine € 8,00 pro Stunde und für alle 
übrigen Personen und Vereine € 12,00 
pro Stunde inkl. Betriebskosten und Kos-
ten für die Heizung festgelegt.
Für die Nutzung der Veranstaltungshalle 
bleibt der festgesetzte Tarif in Höhe von 
€ 100,00 pro Veranstaltungstag, inkl. Be-
triebskosten und Kosten für die Heizung, 
gültig.



TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

www.weingut-obermayr.at

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

T
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P E T R A

C A F É  &  G R E I S S L E R E I

Petra Dörr-Karl
Oberer Markt 2 • 3541 Senftenberg

Tel. 02719/2417 • E-Mail: petra-doerr@aon.at

Filiale Senftenberg, Oberer Markt 22a
DI – FR 07.00 – 13.00 Uhr • SA 07.00 – 12.00 Uhr

MO Ruhetag

Gasthaus – Fleischhauerei – Viehhandel
3912 Grafenschlag 36 • Tel. +43 2875 8236

3541 Senftenberg • Tel. +43 2719 2251

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!

Gesundheit

Finanz

Essen &
Trinken

Bauen,
Wohnen &

Handwerk

Frohe Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr!

IHRE SENFTENBERGER WIRTSCHAFTSTREIBENDEN BEDANKEN SICH FÜR DAS 
 VERTRAUEN UND WÜNSCHEN IHREN KUNDEN UND DER GESAMTEN BEVÖLKERUNG

office@bauernhof-catering.at
www.bauernhof-catering.at



Baumeister

Neu- Zu- Umbau, Altbausanierung, Planung, Baumanagement

3500 Imbach, Pfeningberg 49

Tel.: 02732 / 869 35, Fax.: -40

Mobil.: 0664 / 468 53 95

HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

KREMSERSTRASSE 16

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG

UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

Tel. 02719/20504    FAX: 02719/20 504
www.proidl-installationen.at   office@proidl-installationen.at

3541 Senftenberg   Unterm Hals 39a

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

ZEINER

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!

 Reinhard Osimitz 
Installateur Meisterbetrieb 
3541 Senftenberg 

0664 /423 30 70 
www.heiztechnik-osimitz.at   r.osimitz@aon.at

Gas, Sanitär und Heiztechnik 

Frohe Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr!

IHRE SENFTENBERGER WIRTSCHAFTSTREIBENDEN BEDANKEN SICH FÜR DAS 
 VERTRAUEN UND WÜNSCHEN IHREN KUNDEN UND DER GESAMTEN BEVÖLKERUNG
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Mit 17 eingeschriebenen Kindern pro 
Gruppe sind wir gut in das neue Kin-
dergartenjahr gestartet. Dr. Andrea 
Leitner-Nuhr stellte uns den Inhalt für 
unseren „Erste-Hilfe-Kasten” gratis zur 
Verfügung. Wir bedanken uns und hof-
fen, davon wenig Gebrauch machen zu 
müssen.

MARTINSFEST

Das Martinsfest wurde am 11. November 
gebührend gefeiert. Bei angenehmen 
Temperaturen durften wir unseren Bür-
germeister Josef Ott, Geschäftsführen-
den Gemeinderat Ernst Kurz und viele 
Eltern und Kinder bei uns begrüßen. Dia-
kon MMag. Dieter Seybold segnete unse-
re Laternenlichter für den anschließen-
den Umzug im Kindergarten- und Volks-
schulgelände. Die Agape organisierten 
und koordinierten zwei Elternbeiräte, 
Manuela Neuwirth und Mag. Barbara 
 Magerl. Alle anderen brachten Speisen 
und Getränke mit. Für alle Spenden be-
danken wir uns sehr herzlich!

KINDERGARTEN

GROSSZÜGIGE SPENDEN

Erich Krenn – ein Großvater eines Kin-
dergartenkindes – übergab dem NÖ 
Landeskindergarten Senftenberg eine 
selbstgebaute Weihnachtskrippe als Ge-
schenk. Wir bedanken uns ganz herzlich, 
wir haben sie heuer im Advent bereits 
zum Einsatz gebracht. Die Fleisch hauerei 
Hobegger aus Grafenschlag hat dem Kin-
dergarten für die Nikolo-Jause die Würs-
tel gespendet. 
Vielen herzlichen Dank dafür!

NIKOLAUSTAG

Am 30. November veranstalteten wir 
eine musikalische Einstimmung auf den 
Nikolaustag.

MITMACHKONZERT

Ein gemeinsames Vorhaben von Kinder-
garten und Volksschule – das Mitmach-
konzert „Mäuschen Max bekommt Be-
such”. Das NÖ Ensemble „Klangmemory” 
wurde großzügig von der Raiffeisenbank 
Senftenberg unterstützt.
Danke dafür.

EINE STIMMUNGSVOLLE 
ADVENTZEIT MIT GUTEN 

WÜNSCHEN FÜR EIN SCHÖNES 
WEIHNACHTSFEST

Heidemarie Wandl mit Team

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 mit Überraschungsgast! 

 mit Tombola & Schätzspiel 

 mit freiem Eintritt: freiwillige Spenden erbeten 

 ohne Rauch-& Sprühschlangen 

 mit köstlicher Verpflegung durch den 
Elternverein 

Der Reinerlös kommt den Kindern der Volksschule zugute! 
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VOLKSSCHULE
WIE SCHNELL

DIE ZEIT  VERGEHT! 

Die im September neu in unsere Schule 
aufgenommenen 15 „Erstklassler” haben 
sich gut ins Schulgeschehen eingelebt 
und fühlen sich sichtlich wohl in ihrer 
Klasse. Mit großem Eifer lernen sie je-
de Woche einen neuen Buchstaben und 
können daher schon fast einen Brief an 
das Christkind schreiben. 

In diesen vergangenen vier Monaten 
wurde der Schulalltag aller Kinder durch 
viele interessante Aktivitäten aufgelo-
ckert, einige sind zu erwähnen:
•   23.09.: Besuch der Trachtenkapelle;
•  25.09.: Fußballschnuppertraining für 

die 1. Klasse – organisiert von Marcus 
Botzi und Sanja Gartner vom SC Senf-
tenberg;

•  28.09.: Treffen der 3. und 4. Schul-
stufe mit Bürgermeister Josef Ott im 
Rathaus;

•  09.10.: Radfahrprüfung der 4. Schul-
stufe;

•  13.10.: Eiszeitwanderweg der 3. und 4. 
Schulstufe in Stratzing;

•  26.11.: Rope skipping – Übungen mit 
dem Sprungseil;

•  30.11.: „Mäuschen Max bekommt Be-
such” – Mitmachkonzert, organisiert 
von der Kindergartenleitung.

Und ganz besonders jetzt im Advent ist 
es Zeit, DANKE zu sagen. Dieser herzliche 
und vorweihnachtliche Dank gilt allen 
Helfern und Gönnern unserer schönen 
Volksschule. Der Elternverein unter der 
Leitung von Isabella Ettenauer unter-
stützt uns bei zahlreichen Aktivitäten, 

so wie z. B. beim Elternsprechtag in 
kulinarischer Form, er übernimmt auch 
die Kosten einiger notwendiger Lehrmit-
telankäufe. Auch erhielten alle Kinder 
nach der bestandenen Radfahrprüfung 
ein kleines Geschenk. Große Freude er-
lebten die Schüler über die vom Eltern-
verein organisierte und finanzierte zu-
sätzliche Turnstunde, bei der die Schüler 
unter professioneller Anleitung von DI 
Tina Kretschmer einige Kunststücke am 
Sprungseil erlernen konnten. Ebenfalls 
gilt der Dank unserem Schulerhalter, der 
Marktgemeinde Senftenberg, die immer 
ein offenes Ohr für unsere schulischen 
Belange hat. 
Eine finanzielle Unterstützung erhielt die 
VS Senftenberg von der RAIBA Senften-
berg, sie wurde für das Musical „Mäus-
chen Max bekommt Besuch” verwendet.

„SENFTENBERG IM ADVENT”

Es ist bereits Tradition, die Tage im Ad-
vent in der schön geschmückten Aula 
mit Liedern, Geschichten und Gedich-
ten zu beginnen. Unter dem Motto 
„Senftenberg im Advent” leuchtet in 

unserem kleinen Adventdorf täglich ein 
Licht mehr und erhellt unseren Ort. Der 
wunderschöne Adventkranz von Karin 
Reiter macht diese morgendliche Zeit 
besonders feierlich und stimmungsvoll. 
DANKE!

IM NAMEN DES VOLKSSCHUL-
TEAMS WÜNSCHE ICH IHNEN 

EINEN RUHIGEN, BESINNLICHEN 
ADVENT, EIN GESEGNETES 

WEIHNACHTSFEST UND EIN 
GUTES, GESUNDES UND 

ERFOLGREICHES JAHR 2016

Brigitte Königsberger

Verkehrserziehung Schüler zu Besuch beim Bürgermeister



18 AUS DER GEMEINDE

REKORDZAHL AN 
 BRANDEINSÄTZEN

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit 
im Sommer und im Herbst wurden wir 
neuerlich zu Brandeinsätzen gerufen. 
Zu einem Vollbrand einer Hütte in Droß 
kam es am 10. Oktober, bei dem fünf 
Feuerwehren alarmiert wurden. Da 
es keine Zufahrtsmöglichkeit für die 
Feuerwehrfahrzeuge gab, musste eine 
rund 100 Meter lange Löschleitung bis 
zur Brandstelle gelegt werden. Bei den 
Nachlöscharbeiten kam eine Wärmebild-
kamera zum Einsatz, durch welche das 
Auffinden der Glutnester sehr erleichtert 
wurde.

ZAHLREICHE
VERKEHRSUNFÄLLE

Zu einem folgenschweren Verkehrsun-
fall ist es am 2. September auf der Lan-
desstraße 73 im Kremstal gekommen. 
Zwischen Senftenberg und Königsalm 
ist ein 53-jähriger Mann aus unbekann-
ter Ursache mit seinem Pkw auf die Ge-
genfahrbahn gekommen und mit einem 
Kleintransporter zusammengestoßen. 
Der Mann wurde in seinem Fahrzeug 
eingeklemmt und so schwer verletzt, 
dass er noch an der Unfallstelle gestor-
ben ist. Die Feuerwehren Senftenberg 
und Gföhl führten unter Einsatz des hy-
draulischen Rettungssatzes die Bergung 
des getöteten Autofahrers durch. Die 
Feuerwehr Krems transportierte sein 
Fahrzeug ab. 
Zu einem weiteren Verkehrsunfall kam 
es im Dorntal, bei dem ein junger Lenker 
aus ungeklärter Ursache von der Fahr-
bahn abgekommen und an einen Baum 
gekracht ist und dabei schwer verletzt 
wurde.
Im November waren wir mit Aufräum-
arbeiten nach Sturmschäden be-
schäftigt.

ABSCHLUSSÜBUNGEN

Bei der diesjährigen Abschlussübung 
gemeinsam mit der Feuerwehr Imbach 
wurde ein Brand im Heurigenlokal Fuchs 
in Imbach angenommen. Unter Einsatz 
von schwerem Atemschutz konnte in 
kurzer Zeit eine erfolgreiche Menschen-
rettung sowie Brandbekämpfung geübt 
werden. Wir bedanken uns bei Manuel 

Fuchs und allen, die uns heuer ihr Anwe-
sen für Übungen zur Verfügung gestellt 
haben. 
Die Unterabschnittsübung der Feuer-
wehren Droß, Stratzing, Priel, Imbach und 
Senftenberg fand beim Heurigenlokal 
Grafinger in Priel statt. Dabei wurde die 
Zusammenarbeit der Feuerwehren trai-
niert und die Rettung von verunglückten 
Personen geübt sowie eine Zubringlei-
tung über ca. 600 Meter verlegt. Wir 
danken unserer Mannschaft für die rege 
Übungsbeteiligung!

ABSCHLUSS DER 
 GRUNDAUSBILDUNG

Daniela Winkler, Tristan Klamminger und 
Felix Proidl haben die Grundausbildung 
für die Prüfung „Abschluss Trupp Mann” 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Senften-
berg durch Ausbildner Karl Haubner und 
seinem Team durchgeführt. Die theoreti-
sche und praktische Prüfung haben die 
Prüfungskandidaten am 28. November 
in Langenlois erfolgreich abgeschlossen. 
Bürgermeister Josef Ott und Ausbildner 
der Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg 
Karl Haubner gratulierten den erfolgrei-
chen Absolventen und wünschten den 
Feuerwehrmitgliedern für die Zukunft 
alles Gute. 

VORSCHAU

Friedenslicht: Am 24. Dezember in der 
Zeit von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr ist das 
„Friedenslicht” im Feuerwehrhaus ab-
zuholen. Die Segnung des Lichtes wird 
Pfarrer Mag. Paul Sordyl um ca. 9.30 Uhr 

vornehmen. Zum Aufwärmen gibt es 
Glühwein und Kinderpunsch. 

Feuerwehrball am Samstag, 23. Jän-
ner 2016, in der Veranstaltungshalle 
der Volksschule. Bei „Die Nacht der 
Silberhelme” wird heuer erstmals eine 
Rock’n’Roll-Gruppe aus Gföhl auftreten. 
In der Weinbar werden erlesene Weine 
von den Winzern der Region angeboten, 
auch eine Ball-Disco wird wieder für 
beste Stimmung sorgen. Wir laden Sie 
schon jetzt herzlich ein und freuen uns 
auf  Ihren Besuch. Wir bitten Sie auch 
heuer wieder um Ihre Spende für die 
Tombola.

Dankesworte: Das Kommando dankt 
allen Mitgliedern, unterstützenden Mit-
gliedern, unseren Frauen, Freundinnen, 
Helferinnen und Helfern sowie der Be-
völkerung von Senftenberg und wünscht

EIN GESEGNETES 
 WEIHNACHTSFEST, GESUND-
HEIT, ZUFRIEDENHEIT UND 

GLÜCK FÜR DAS NEUE JAHR!

Das Kommando
der FF Senftenberg

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG

* * * 
HOMEPAGE 

UNSERER FEUERWEHR: 
www.ff-senftenberg.at 

* * *
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TIPPS DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT

Die Feuerwehr gibt 12 wichtige Tipps im Umgang mit 
 Adventgestecken und Weihnachtsbäumen, damit die Weih-
nachtszeit ein Fest der Freude bleibt und Personen- und 
Sachschäden vermieden werden:

 1.  Verstellen Sie nicht Fluchtwege wie Fenster, Türen, Flure 
und Treppen.

 2.  Behalten Sie Tannengestecke und Adventskränze nicht 
zu lange in der Wohnung, trockene Zweige brennen wie 
Zunder.

 3.  Ersetzen Sie trockene Zweige durch frisches Tannengrün 
und holen Sie den Weihnachtsbaum erst am 24.12. in 
das warme Zimmer.

 4.  Benutzen Sie keine brennbaren Untersätze.

 5.  Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu 
leicht brennbaren Materialien, wie z.B. Vorhängen.

 6.  Prüfen Sie das Temperaturumfeld vorsichtig mit der Hand.

 7.  Verwenden Sie Sicherheitskerzen. Der vor dem Kerzen-
boden endende Docht lässt die Flamme erlöschen.

 8.  Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt, schon 
gar nicht, wenn Kinder allein im Zimmer sind.

 9.  Verwahren Sie Zündhölzer und Feuerzeuge an einem 
sicheren Platz.

10.  Wunderkerzen gehören nicht in die Adventsgestecke 
oder Weihnachtsbäume.

11.  Beugen Sie vor: Halten Sie für den Brandfall einen 
 Feuerlöscher oder ein Gefäß mit Wasser griffbereit, denn 
um ein Gefäß mit 10 bis 12 Liter Wasser zu füllen, benö-
tigen Sie ca. eine Minute. Genau das kann eine  Minute 
zu spät sein.

12.  Alarmieren Sie bei Feuer sofort die Feuerwehr, Notruf 
122, bewahren Sie Ruhe, verlassen Sie den Brandraum 
und schließen die Tür. Weisen Sie die Feuerwehrkräfte 
ein!

Sinnvolles Weihnachtsgeschenk gesucht? Rauchwarnmelder können Leben retten und lassen sich 
 ganzjährig, also auch zu Weihnachten, verschenken!
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FEUERWEHRJUGEND

Am 12. September fand in der NÖ Lan-
des-Feuerwehrschule Tulln die Großver-
anstaltung „KAT15” – Feuerwehr haut-
nah” statt. Das Motto dieser vom NÖ 
Landesfeuerwehrverband organisierten 
Publikums- und Leistungsshow stand 
ganz im Zeichen „Der „Gast wird zum 
Hauptdarsteller”. Unter die ungefähr 
10.000 Besucher gesellte sich auch eine 
kleine Gruppe der FF Imbach. So konnten 
die modernsten Einsatzfahrzeuge, eine 
Fahrt mit der Drehleiter und ein Gang mit 
dem Atemschutzgerät ausprobiert wer-
den, aber auch die Aufgaben des Tauch-
Sprengdienstes, der Schadstoffgruppen 
und vieles mehr konnten hautnah mit-
erlebt werden. 
Für Rudolf Zeininger und die Feuer-
wehrjugendlichen war mit Sicherheit 
das unerwartete Zusammentreffen 
mit dem NÖ Landesfeuerwehrkom-
mandanten LBD Dietmar Fahrafellner 
und dem Kremser Bezirksfeuerwehr-
kommandanten OBR Matin Boyer der 
Höhepunkt.

ZUGSÜBUNG MIT DER 
FF SENFTENBERG

„Vermisste Personen im Heurigenlokal 
Fuchs”, so lautete die Übungsannah-
me der diesjährigen Zugsübung am 
30. Oktober. Als Erstmaßnahme wurde 
zum einen ein Atemschutztrupp zur Men-
schenrettung in das „brennende Heuri-
genlokal” geschickt, zum anderen eine 

Rettung über den Balkon eingeleitet. 
Parallel dazu wurde eine Löschwasser-
versorgung a) TLF’s und b) Kremsfluss zur 
Brandbekämpfung in Angriff genommen. 
Der reibungslose Ablauf sorgte binnen 
kürzester Zeit für ein „Brand Aus”. In 
der Abschlussbesprechung wurden das 
Übungsszenario besprochen und Verbes-
serungsvorschläge angesprochen. Bür-
germeister Josef Ott und Feuerwehrrefe-
rent GGR Ernst Kurz bedankten sich bei 
den beteiligten Feuerwehrmitgliedern 
für das unermüdliche Üben in ihrer Frei-
zeit zur Sicherheit der Bevölkerung.
Die FF Imbach bedankt sich bei der Nach-
barfeuerwehr für die Übungsteilnahme, 
bei Manuel Fuchs für die Bereitstellung 
des Übungsobjektes inklusive Verkösti-
gung und der Marktgemeinde Senften-
berg für die finanzielle Unterstützung. 

AUSBILDUNG

Das Kommando der FF Imbach gratuliert 
OFM Nicole Judmann zur bestandenen 
Prüfung des C-Führerscheines! Herzliche 
Gratulation!

FLOHMARKT

Wie auch bereits im Vorjahr wurde am 
12. September im FF-Haus ein Flohmarkt 
(Veranstalter Edith Nigl) veranstaltet. 
Zahlreiche Besucher konnten in den 
verschiedensten Antiquitäten und Rari-
täten schmökern. Die FF Imbach sorgte 
für einen reibungslosen Ablauf und die 
kulinarische Verköstigung. 

GEBURTSTAGSGRÜSSE ZUM
60er – KARL-HEINZ ZEININGER

Anlässlich des 60. Geburtstages des 
Kameraden Karl-Heinz Zeininger über-
reichten der Kommandant und der Kom-
mandantstellvertreter eine kleine kuli-
narische 60er-Brezen. 
 

EHRUNGEN

Das Kommando der Feuerwehr Imbach 
gratuliert auf diesem Weg nochmals fol-
genden Kameraden zur Verleihung der 
Ehrennadel um die Verdienste der Markt-
gemeinde Senftenberg: Ehrennadel in 
Gold: Manfred Zeininger; Ehrennadel in 
Silber: Friedrich Nigl, Christian Reiter, Jo-
sef Steinböck; Ehrennadel in Bronze: Ma-
rion Ettenauer, Thomas Höllerschmied, 
Michael Unerfusser, Alexander Zeininger. 

VORSCHAU

Friedenslicht im FF Haus: Traditionsge-
mäß kann am 24. Dezember ab 9.30 Uhr 
das Friedenslicht im Feuerwehrhaus Im-
bach abgeholt werden. Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl wird um 10.30 Uhr die Segnung 
des Friedenslichtes vornehmen. 

DAS KOMMANDO DER 
FF IMBACH WÜNSCHT 

FROHE WEIHNACHTEN, VIEL 
GESUNDHEIT UND EINEN

 GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

Das Kommando

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH
„KAT15” – Feuerwehr hautnah” in der 
Feuerwehrschule Tulln – mit dabei eine 
Imbacher Abordnung.

Gratulation mit einer 
60er-Brezen an Karl-

Heinz Zeininger.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL
DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL WÜNSCHT

FROHE WEIHNACHTEN UND ALLES GUTE FÜR DAS JAHR 2016!

Das Kommando der FF Priel

EINLADUNG ZUM

GLÜHWEINTRINKEN AM DORFPLATZ
SAMSTAG, 9. JÄNNER 2016, AB 15 UHR, DORFPLATZ PRIEL

Glühwein – Tee – Feuerflecken – Kuchen
Die Kameraden der FF Priel freuen sich 

auf den Besuch von Groß und Klein!

„THEATERGRUPPE KREMSTAL”
FEIERT 25-JÄHRIGES BESTEHEN!

Die „Theatergruppe Kremstal” öffnet 
auch im kommenden Frühjahr wieder 
ihre Pforten für treue Freunde und Be-
sucherInnen. An sechs Abenden wird 
es möglich sein, das Jubiläumsstück, 
über das noch nichts verraten wird, 
zu sehen.

Nachdem durch den Ausverkauf die 
„Imbacher Boutique” von Maitré  Claude 
Clautieu aus Mangel an neuer Designer-
ware geschlossen werden musste, war 
es wieder an der Zeit für die Gruppe, 
sich einer neuen Herausforderung zu 
stellen. Wir möchten uns daher bei 
 allen, die uns im letzten Spieljahr die 
 Ehre ihres Besuches erwiesen und 
uns auch mit ihren großzügigen Spen-
den unterstützt haben, recht herzlich 
bedanken!

„DOPPELTES” JUBILÄUM IM 
SPIELJAHR 2016

Die ursprüngliche Theatergruppe un-
ter der Leitung von Gabi Schicklgruber 
wurde vor 25 Jahren gegründet, die 
Neuübernahme durch Jutta Judmann 

war vor exakt 10 Jahren. Fritz Nigl (am 
Foto rechts) ist von Anfang an dabei. 
Auch ihm sei für diese Treue herz-
lich gedankt! Er ist auch wieder mit 
von der Partie, wenn es wieder heißt: 
„Vorhang auf!”

WIR WÜNSCHEN ALLEN 
 SENFTENBERGERINNEN 

UND SENFTENBERGERN EIN 
 GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
UND VIEL GLÜCK UND GESUND-

HEIT FÜR DAS NEUE JAHR!

„VORHANG AUF”
VORSTELLUNGSTERMINE

Freitag, 1. April 2016, 19.00 Uhr
Samstag, 2. April 2016, 19.00 Uhr
Sonntag, 3. April 2016, 17.00 Uhr
Freitag, 15. April 2016, 19.00 Uhr
Samstag, 16. April 2016, 19.00 Uhr
Sonntag, 17. April 2016, 17.00 Uhr

Kartenreservierungen ab
1. März 2016 bei Adi  Zeller, 
Tel.: 0676/4088933
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MUSIKALISCHER
NACHMITTAG 

Wie in den vorangegangenen Jahren 
haben wir uns auch diesmal intensiv 
auf unseren nunmehr 31. Musikalischen 
Nachmittag vorbereitet. Vor zahlrei-
chem Publikum haben wir in bewährter 
Mischung zunächst klassische Blasmusik 
wie den bekannten Walzer „Hereinspa-
ziert” oder die Straußpolka „Vergnü-
gungszug” präsentiert. Besonders gelun-
gen haben unsere zwei Flötistinnen Edith 
Hintenberger und Christina Kirschbaum 
zwei „Singvögelchen” geboten, ein nicht 
einfaches Duettstück. Die entspannende 
Pause wurde wieder von unseren zahl-
reichen Helferinnen organisiert – herz-
lichen Dank. Im zweiten Teil unseres 
Konzertes waren sicher unsere beiden 

Sänger Martina Stummer und Thomas 
Schweiger, der auch wieder als Modera-
tor souverän durch das Programm führte, 

von besonderer Qualität. Der gemütliche 
Ausklang wurde auch dieses Jahr von 
Familie Braun musikalisch begleitet – 
herzlichen Dank dafür wie auch unseren 
Sponsoren und Gönnern und allen Mu-
sikkollegen und allen Helfern, die auch 
dieses Jahr die Vorbereitungen wie auch 
die Arbeiten nach der Veranstaltung in 
kollegialer Zusammenarbeit ausgeführt 
haben.

Ein Teil im Rahmen unseres Konzertes 
freut mich und alle Musikerinnen und 
Musiker aber besonders: unsere Brigit-
te Seiler, die seit 15 Jahren zunächst als 
ausgezeichnete Musikerin in unserer 
Kapelle aktiv war, wurde nach nunmehr 
zwölf Jahren als anerkannte und belieb-
te Kapellmeisterin vom Bürgermeister 
 Josef Ott als Vertreter der Marktgemein-
de Senftenberg durch Überreichung der 
bronzenen Ehrennadel geehrt. Mit dieser 
Anerkennung wird ihre Leistung für die 
Gemeinde in Form der zahlreichen Auf-
tritte und ihr Bemühen um Musikeraus-
bildung als Lehrerin gewürdigt. Für uns 
ist damit aber noch eine weitere, wenig 
beachtete aber umso dankenswertere 
Leistung verbunden: ihre stete Anwesen-
heit bei jeder Probe und Aufführung, was 
ihr sicher nicht immer, aber hoffentlich 
oft, auch Freude bereitet hat. 

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

IM NAMEN DER TRACHTEN-
KAPELLE SENFTENBERG 

 WÜNSCHE ICH ALLEN FRO-
HE WEIHNACHTEN UND EIN 
 GUTES NEUES JAHR 2016!

Johann Proidl, Obmann

Obmann Johann Proidl, Vizebürgermeister Helmut Pilz, Kapellmeister Brigitte Seiler, 
Bürgermeister Josef Ott.

Edith Hintenberger, Christina Kirschbaum, Kapellmeister Brigitte Seiler, Martina 
Stummer, Thomas Schweiger. 
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Zusätzlich zu einigen Auftritten bei 
privaten Festen, den jährlichen Auf-
tritten beim Kremser Simandlbrun-
nenfest im Mai und beim Senften-
berger Parkfest im August durften 
wir erstmals bei der LandhausLeben-
Messe in Langenlois/Gobelsburg teil-
nehmen. Besondere Highlights des Jah-
res waren natürlich die Countrynights 

im Frühjahr und im Herbst im Restaurant 
Nuhr Medical Center. Bei beiden Veran-
staltungen konnten wir viele Gruppen 
aus Nah und Fern begrüßen, die mit 
 ihren Tanzeinlagen das Publikum be-
geisterten. Geboten wurde ein tolles 
Countrybuffet, Musik aus der Jukebox 
in der Kegelbahn-Bar und tolle Cocktail-
variationen. 

Unser Vereinsausflug führte uns dieses 
Jahr in die Pullmann City in der Nähe von 
Passau. Neben vielen besonderen Ein-
drücken und Erlebnissen besuchten wir 
auch diverse Tanzworkshops, um unser 
Repertoire mit neu gelernten Tänzen zu 
erweitern. Fotos und Videos dazu finden 
Sie auf unserer Homepage:
www.red-devils-linedancers.at

RED DEVILS LINEDANCERS
BLICKEN AUF EIN ERFOLGREICHES JAHR 2015 ZURÜCK

Wir trauern um 
Roswitha Wintner
Kurz vor Redaktionsschluss 
ereilte uns die Nachricht vom 
tragischen Ableben unserer 
Linedance-Kollegin Roswitha 
Wintner. Sie war eine begeis-
terte Tänzerin und nahm je-
den Dienstag gemeinsam mit 
ihrer Tochter den weiten Weg 
von Aggsbach nach Senften-
berg in Kauf, um in unserer Gruppe mitzutanzen.
Sie war ein sehr engagiertes Mitglied und wir 
erinnern uns an viele schöne Stunden und Er-
lebnisse. Unser aufrichtiges Mitgefühl gehört 
ihrer Familie!

 Red Devils Linedancers

WIR BEDANKEN UNS BEI UNSEREN SPONSOREN
UND FÖRDERERN UND WÜNSCHEN ALLEN 

 FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES, 
GESUNDES UND ERFOLGREICHES JAHR 2016! 

Der Vorstand

ZAHLREICHE KONZERTE
DES MÄNNERCHORS

IM HERBST

Auch im heurigen Herbst und Advent 
konnte der Männerchor Liedertafel 
Senftenberg viele Zuhörer mit traditio-
neller Musik begeistern. Am 26. Oktober 
wurden bei der Senftenberger Gemein-
defeier heimische Lieder vorgesungen. 
Die Senftenberger Weintaufe im Wein-
blick Grafinger am 13. November und 
die Weintaufe der Winzer Krems am 
17. November wurden ebenfalls musi-
kalisch umrahmt.
Adventkonzerte in Kottes und in Gföhl 
am 6. Dezember kamen beim Publikum 
besonders gut an. Die Weihnachtsfei-
er des DSSSG (Senftenberger Senio-
rinnen und Senioren Gemeinschaft) 
am 12. Dezember sowie die eigene 

Vereins-Weihnachtsfeier waren sehr 
stimmungsvoll.
Die kirchlichen Messen am 6. Dezem-
ber in Imbach und am 26. Dezember in 
Senftenberg sind mittlerweile bereits 
zur Tradition gewordene Termine. Mit 
der Stephanus-Messe, zu der wir alle 
recht herzlich einladen, beschließt der 

Männerchor das gesangliche Jahr 2015 
und wünscht auf diesem Wege der Bevöl-
kerung der Marktgemeinde Senftenberg

FROHE WEIHNACHTEN UND 
ALLES GUTE FÜR 2016!

Michael Rea, Obmann

 MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG

Termine, Fotos und Hörproben finden sie auf unserer Homepage www.liedertafel.at.tf
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Unsere Ruine, Wahrzeichen der Marktge-
meinde Senftenberg, entwickelt sich im-
mer mehr zum touristischen Treffpunkt 
und ist Botschafter für das Kremstal. 
Sogar die Kronen Zeitung berichtete 
jüngst mit einem tollen Foto über eine 
Vollmondnacht auf der Ruine: „ein Erleb-
nis, das man nie wieder vergisst”! Diese 
Worte hören wir oft von Gästen, welche 
ihr Fest auf der Ruine feierten und da-
nach vom stimmungsvollen Ambiente 
schwärmten.
Im heurigen Jahr fanden wieder über 
35 Veranstaltungen statt. Vom Oster-
eiersuchen im Frühling, Geburtstagsfei-
ern, Polterabenden, Hochzeiten, Partys, 
Weinverkostungen, Sängertreffen bis 
zum besinnlichen Advent – jeder, der mit 
dabei war, wird diese Feste in positiver 
Erinnerung behalten.
Auch Landeshauptmann-Stellvertreter 

Mag. Wolfgang Sobotka besuchte im 
Rahmen der Initiative „Natur im Garten-
Gemeinde” bei strahlendem Sonnen-
schein unsere Burgruine und nahm viele 
positive Eindrücke mit.
Mit viel Eifer wurde vom neuen Obmann 
Walter Dolezal, seinem Team und zahl-
reichen freiwilligen Helfern in vielen 
Arbeitsstunden die Ruine für die Feste 
vorbereitet. So wurden die jährlichen 
Sicherungsarbeiten an den jahrhunder-
tealten Gemäuern durchgeführt, sämt-
liche Holzgeländer erneuert, Sträucher 
und Kletterpflanzen zurückgeschnitten, 
Rasen gemäht, gesäubert, Weinkühl-
schränke angeschafft und auch noch 
die Küche erneuert. Bei der besinnlichen 
Adventfeier hat sie die „Praxisabnahme” 
bestens bestanden.
Wie schon über viele Jahre zur Tradition 
geworden, hat auch heuer wieder eine 

Arbeitsgruppe unter Heinz Schütz eine 
Weihnachtsbeleuchtung auf der Ruine 
geplant und neu installiert. Die Sterne 
sind mit sparsamen LED-Lichtschlangen 
ausgestattet und werden uns so wie die 
Kerzen über die ruhigste Zeit des Jahres 
begleiten. Freuen Sie sich mit uns beim 
Anblick unserer romantischen Burgruine. 
Mit diesem Anblick wünschen wir – der 
Vorstand des Vereins zur Erhaltung der 
Burgruine Senftenberg und seine zahl-
reichen Helfer

EIN FROHES UND BESINN-
LICHES WEIHNACHTSFEST 
UND ZUM BEVORSTEHEN-

DEN JAHRESWECHSEL EINEN 
 GUTEN RUTSCH UND VIEL 
GLÜCK UND GESUNDHEIT! 

Vielleicht treffen wir uns zu Silvester auf 
der Ruine. Kommen Sie zum Anstoßen 
auf das Neue Jahr 2016! 

Walter Dolezal und Vorstand 

SENFTENBERG 
28.01. – 21.02. Anton Obermayr, Dorntal 11 
  Mo, Di, Mi – Ruhetag
24.02. – 06.03. Karl Proidl, Oberer Markt 19
18.03. – 03.04. Familie Eichelmann, Neuer Markt 3 

IMBACH 
26.12. – 10.01.  Manuel Fuchs, Pellingen 20
15.01. – 31.01. Winzerhof Familie Rath, 
  Weintalgasse 1 
05.02. – 22.02. Michael Unerfusser, Imbach, 
  Hofstatt 75
04.03. – 13.03. Manuel Fuchs, Pellingen 20
18.03. – 04.04. Michael Unerfusser, Hofstatt 75

PRIEL 
16.02. – 28.02. Josef Hagmann, Priel – Kellergasse

HEURIGENTERMINE

VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE SENFTENBERG

SILVESTER AUF DER
BURGRUINE SENFTENBERG 
DONNERSTAG, 31.12.2015

AB 20.00 UHR

VERSCHÖNERUNGSVEREIN
SENFTENBERG

Den für heuer letzten Arbeitseinsatz im Freien stellte am 
28. November das Laubrechen im Park dar, der sich nun in 
den Winterschlaf begibt. Während des ganzen Jahres hin-
durch bildete die Pflege der Parkanlage einen Kernpunkt 
unserer Tätigkeiten.
An dieser Stelle möchten wir auch ein herzliches Danke-
schön all jenen aussprechen, die dem Verschönerungs-
verein Unterstützung, in welcher Form auch immer, ent-
gegenbringen.

WIR WÜNSCHEN IHNEN UND ALLEN 
 FREUNDEN DES VVS EIN FROHES UND 
 BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST UND 

EIN GLÜCKLICHES UND GESUNDES 
NEUES JAHR 2016.

Der Vorstand
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Der Landesverband der wehrhistorischen 
Gruppen für Wien, Niederösterreich und 
Burgenland hat am 28. November in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg seine 
Herbstsitzung abgehalten. Es waren Ver-
treter der Mitgliedsverbände anwesend, 
wobei die Tiroler Kaiserjäger bei dieser 
Sitzung als neues Mitglied aufgenom-
men wurden.
Eine besondere Ehre für den Landes-
verband war auch die hochrangige Ab-
ordnung der Gemeinde durch unseren 
Bürgermeister Josef Ott, der in kurzen 
Worten den Gästen einen Überblick 
über unsere Gemeinde gab, sowie unse-
ren  Vizebürgermeister Helmut Pilz, der 
schon seit längerem am Geschehen der 
Traditionspflege teilnimmt.
Einen Schwerpunkt der Sitzung bil-
dete der Vortrag über die 300-jährige 
Geschichte des Infanterieregimentes 
Nr.49 Freiherr von Heß, von der Grün-
dung im Jahre 1715 in Ulm bis heute. 
Die Regimentsgeschichte wurde mit der 
Präsentation von umfangreichem und 
authentischem Bildmaterial durch den 
Kommandanten der Hessergarde Senf-
tenberg IR 49, Ing. Alfred Wurmauer, vor-
getragen. Die Hessergarde wurde im Jahr 
1971 gegründet und hat sich seither der 
Traditionspflege dieses militärhistorisch 
für unser Land sehr hoch angesehenen 
Truppenkörpers verschrieben.
Einige Todesfälle in den Reihen der Hes-
sergarde haben die Einsatzstärke unserer 

Gruppe wieder geschwächt. Unser Tradi-
tionsverein würde sich daher sehr freu-
en, wieder neue aktive Mitglieder aus 
unserem Gemeindegebiet zu gewinnen. 
Neben dem Bericht des Landeskomman-
danten, Mjr i.Tr. DI Dr. Wolfgang Dafert, 
der in seiner Rede auf unsere gemein-
samen Werte (Freiheit, Rechtsstaat, 
Friedenssicherung …) hinwies, wurde 
auch ein Landesverbandsschießen im 
Jahr 2016 beschlossen, das ebenfalls in 
Senftenberg stattfinden wird.
Der Erfahrungsaustausch der Komman-
danten und eine Vorschau auf die 

 Akti vitäten der einzelnen Verbände im 
Jahr 2016 bildeten den Abschluss der 
Sitzung.

DER ÖKB SENFTENBERG UND 
DIE HESSERGARDE IR49 WÜN-

SCHEN ALLEN GEMEINDE-
BÜRGERN EIN BESINNLICHES 
WEIHNACHTSFEST UND EIN 

PROSIT 2016!

Kdt. BO Olt i.Tr. Ing. Alfred Wurmauer
Orts- und Bezirksobmann

ÖKB-HESSERGARDE SENFTENBERG IR49
LANDESVERBANDSSITZUNG 2015 IN SENFTENBERG

Am Gruppenfoto sind jeweils nur die Kommandanten der anwesenden Traditionsver-
bände zu sehen (vl.n.r.): Lt. i.Tr. Ing. Kurt Hirtl (Schriftführer LdsVerb), Obst. i.Tr. Georg 
Hoffmann, Mjr. i.Tr. Wilhelm Gasch, Vbgm. Helmut Pilz, Olt. i.Tr. Ing. Alfred Wurmauer 
(stv. LdsKdt), Rtm. Helmut Grüssinger, Mjr. i.Tr. DI. Dr. Wolfgang Dafert (LdsKdt), Mjr. 
i.Tr. Alfred Mühlhauser, Bgm. Josef Ott, Mjr. i.Tr. Michael Joannidis, OStbWm. Ernst 
Wurmauer, Hptm. i.Tr. Martin Haitzer, Kpl. i.Tr. Wolfgang Horak, Mjr. i.Tr. Friedrich 
Gappmayr, Mjr. i.Tr. Erich Pichl (Kassier LdsVerb)

DER KÖNIGSALMER DORFVEREIN
WÜNSCHT EIN FROHES WEIHNACHTSFEST UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR
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Der MSC Imbach konnte auch 2015 zwei 
besondere Motocross-Events organisie-
ren. Nach der Staatsmeisterschaft Ende 
April wurde am 24. Oktober zum bereits 
vierten Mal das Night Race ausgetragen. 
Die Motocross-Fahrer standen dabei im 
Scheinwerferlicht und begeisterten 
mehr als 1.000 Besucher.

RENE HOFER IST 
JUGEND-STAATSMEISTER 2015

„Der MSC Imbach hat bereits mehr als 
40 Motocross-Staatsmeisterschaften 
veranstaltet. Mit dem Night Race ist uns 
ein europaweit einzigartiges Nachtren-
nen gelungen”, freut sich MSC Imbach-
Obmann Günter Eichinger. Der MSC Im-
bach bekam von Fahrern und Fans ein 
sehr gutes Zeugnis ausgestellt: „Der MSC 
Imbach ist ein ganz besonderer Club, wo 
alle zusammenarbeiten und auch große 

Veranstaltungen zustande kommen. Als 
Fahrer ist man stolz, die Flagge des Ver-
eines präsentieren zu dürfen”, sagt der 
zweifache Motocross-Staatsmeister und 
Husqvarna-Testfahrer Manuel Obermair. 
Im April bei den Staatsmeisterschaften 
war KTM-Pilot Pascal Rauchenecker 
(Staatsmeister 2015) der große Sieger, 
beim Night Race im Oktober sicherte sich 
Alexander Pölzleithner vom Kawasaki 
Team Damianik den Tagessieg.
Sehr gute Leistungen brachten die Lo-
kalmatadore. Markus Rammel gewann 
zweimal Silber in den Auner-Cup-End-
wertungen, Paul Rammel fuhr Laufsiege 
im Auner Cup ein und Manuel Obermair 
gelangen erneut Podiumsränge in Kö-
nigsklasse MX OPEN. In der Vereins-
chronik bekommt natürlich der Jugend-
Staatsmeistertitel vom MSC Imbach-
Rookie Rene Hofer einen ganz besonde-
ren Eintrag.

Damit feiert der Verein heuer sogar ei-
nen sehr wichtigen Staatsmeistertitel: 
„Wir sind sehr beeindruckt von unseren 
Fahrern. Besonders schön ist natürlich 
der Staatsmeistertitel von Rene Hofer”, 
so Günter Eichinger.

EIN FROHES FEST 
UND EIN ERFOLGREICHES, 
GESUNDES NEUES JAHR 

WÜNSCHT DER MSC IMBACH!

MSC IMBACH
TOP-MOTOCROSS-RENNEN AM PFENINGBERG UND 

 STAATSMEISTERTITEL FÜR DEN MSC IMBACH

Rene Hofer und Markus Rammel

Die EVN ist immer für mich da.

Holen Sie sich jetzt Ihren  
EVN Energieausweis!
Er enthält alle wichtigen Informationen  
zur thermischen Qualität und zum Energie- 
bedarf Ihres Zuhauses.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren –  
evn.at/energieausweis oder 0800 800 333

Jetzt 
Bonuspunkte

einlösen!
evn.at/bonus
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 SPORTCLUB SENFTENBERG
ENTTÄUSCHENDE 
 HERBSTSAISON

Zu groß war der sportliche Aderlass 
durch den Wechsel mehrerer Spieler im 
Sommer. Trotz einiger guter Spiele konn-
ten nur zwei Siege gegen Lengenfeld und 
Paudorf erreicht werden. Somit bleibt 
nur der vorletzte Tabellenrang am Ende 
der Herbstrunde. 

NACHWUCHS-
MANNSCHAFTEN

Besser erging es den Jungen. Die mit 
Gföhl geführte U 17-Spielgemeinschaft 
ist ungeschlagener Herbstmeister. Auch 
die neue U 8-Mannschaft konnte im 
Herbst die ersten Erfolge erringen. U 17-Herbstmeister NSG Senftenberg/Gföhl

U 17 Herbstmeister NSG Senftenberg/Gföhl

Dank an Bgm. Josef Ott 

VERANSTALTUNGEN

Im September veranstaltete der SC 
Senf tenberg den traditionellen Sport-
lerheurigen im Klostergarten Imbach. 
Weiters ist an den Adventwochenenden 
und den Weihnachtsfeiertagen der Glüh-
weinstand des SCS beim Gemeindeamt 
geöffnet.

PATRONANZEN

Der SC Senftenberg bedankt sich bei 
Bgm. Josef Ott, beim Nuhr Medical Cen-
ter und bei der Cafe-Greisslerei Petra für 
die Unterstützung.

Ballspende 
durch 

Cafe Petra

Patronanz 
durch Nuhr 

Medical Center



VERANSTALTUNGSKALENDER 
JÄNNER BIS MÄRZ 2016

JÄNNER

Samstag, 9. Jänner:
Glühweintrinken der FF Priel am 
Dorfplatz Priel

Samstag, 9. Jänner:
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 

Dienstag, 12. Jänner:
Spielenachmittag des 
Seniorenbundes Senftenberg
im Gasthaus Braun

Samstag, 16. Jänner:
Kindermaskenball des Elternvereines 
der VS Senftenberg in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg 

Donnerstag, 21. Jänner bis 
Freitag, 22. Jänner:
Fahrt zum Villacher Fasching des 
Seniorenbundes Senftenberg

Samstag, 23. Jänner:
Ball der Freiwilligen 
Feuerwehr Senftenberg in der 
Veranstaltungshalle

Donnerstag, 28. Jänner:
Sautanz beim Schlapf’n Wirt 

Sonntag, 31. Jänner:
Kindermaskenball der Kremstaler 
Jugend im Klosterkeller Imbach

FEBRUAR

Dienstag, 9. Februar:
Ramba Zamba beim Schlapf’n Wirt

Samstag, 13. Februar:
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt

Dienstag, 16. Februar:
Spielenachmittag des 
Seniorenbundes Senftenberg im 
Gasthaus Braun

Samstag, 20. Februar:
Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes Rehberg-
Imbach in der Bauernmarkthalle 
Imbach

Dienstag, 23. Februar:
Wanderung des Seniorenbundes 
Senftenberg

Donnerstag, 25. Februar:
Sautanz beim Schlapf’n Wirt 

MÄRZ

Dienstag, 1. März:
Bauernschnapsen-Turnier des 
Seniorenbundes Senftenberg im 
Gasthaus Braun

Samstag, 12. März:
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 

Donnerstag, 17. März:
St. Patricks Day beim Schlapf’n Wirt

Freitag, 18. März:
Jahreshauptversammlung des 
Seniorenbundes Senftenberg im 
Gasthaus Hintenberger

Samstag, 19. März:
Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes Rehberg-
Imbach in der Bauernmarkthalle 
Imbach

Samstag, 19. März und 
Sonntag, 20. März: 
Ostermarkt auf der Amtl Ranch in 
Senftenbergeramt 11

Donnerstag, 31. März:
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

SCHÜLEREINSCHREIBUNG VOLKSSCHULE SENFTENBERG
MITTWOCH, 20. JÄNNER 2016

Die Einschreibung für das Schuljahr 2016/17 findet an diesem Tag in der Kanzlei der Volksschule im Zeitraum von 
7:30 bis 12:30 Uhr statt.
•  Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 31. 8. 2016 das 6. Lebensjahr vollendet haben.
•  Mitzubringen sind Geburtsurkunde, Meldezettel, Nachweise der Religionszugehörigkeit und eventuell der Staatsbürger-

schaft, Sozialversicherungsnummer des Kindes und das Vormundschaftsdekret im Falle der Bestellung eines Vormunds 
für Ihr Kind.

•  Auch im kommenden Schuljahr wird es an unserer Schule eine tägliche Nachmittagsbetreuung, ausgenommen sind 
Samstage, Sonn- und Feiertage, geben. Die unterrichtsbezogene Lernzeit wird von einer Lehrperson übernommen, im 
Anschluss daran gestaltet die Freizeitpädagogin die individuelle Freizeit. 

Sollten Sie den angegebenen Termin nicht wahrnehmen können, informieren Sie bitte die Schulleitung: Tel. 02719/2347.
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